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Donnerstag war nur Notbetrieb möglich

140 Justizwachebeamte 
streikten im Häfen Stein

Die Belegschaft im Gefängnis in Stein (Krems) 
gibt sich kämpferisch: „Wenn unsere Sicherheit 
nicht  verbessert wird, streiken wir weiter!“ Unter-
stützt werden die 140 Beamten von FP-Politiker 
Christian Lausch: „Der Minister muss handeln!“.

Unterstützung in schwierigen Zeiten

„Wohnassistenz“ half
2.385 Familien in NÖ

Die nö. Wohnassistenz stelle Bedürftigen Un-
terkünfte in Krisenzeiten zur Verfügung, erklärt 
Johann Lechner (li.) vom „Verein Wohnen“. 
„Ein gelebtes Beispiel für das soziale NÖ“, lobt 
Landes-Vize Wolfgang Sobotka (re.).

Donnerstag, 19.12.13
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NiederösterreichHeute

Am dritten Sonntag im Feb-
ruar können die fast 15.000 Be-
wohner der Marktgemeinde mit 
der ersten Volksbefragung im 
Ort über das geplante Wohn-
projekt am Tirolerhof („Heute“ 

berichtete) abstimmen. 
Bürgermeister Martin 

Schuster (VP) ruft zur Bürger-
beteiligung auf – die Fragestel-
lung ist einfach: „Sind Sie da-
für, dass der Gemeinderat im 
eigenen Wirkungsbereich alles 

unternimmt, um eine Wohn-
bebauung mit maximal 220 
Einheiten im Bereich des Stein-
bruchs Fröstl zu ermöglichen?“ 

VP, Grü-
ne und FP 

haben im Gemeinderat für 
den Volksentscheid gestimmt. 
Nur SP und PBL (Liste Wlady-
ka) halten nichts davon. SP-
Gemeinderat Anton Plessl und 
Gabriele Wladyka sind sich ei-
nig: „Der Verkehr am Tiroler-
hof wird stark zunehmen.“.

Steinbruch oder 250 Wohnungen am Tirolerhof?

Eine Volksbefragung soll über die Zukunft am Tirolerhof in 
Perchtoldsdorf (Mödling) entscheiden: Staubbelastung durch den 

Kalksteinbruch oder mehr Verkehr durch ein Mega-Wohnprojekt?

Am 16. Februar entscheiden
die Bürger in Perchtolsdorf

Wilde Verfolgungsjagd 
auf der Wiener Mariahil-
fer Straße am Mittwoch: 
Nach einem bewaffneten 
Trafikraub war der Täter 
in das „Gerngross“-Ein-
kaufszentrum geflüchtet. 
Die Polizei sperrte das 

EKZ ab – eine Armada an 
schwer bewaffneten Polizisten 
der Sondereinheit WEGA 
durchkämmte das Shopping-
paradies. Hunderte Menschen 
standen verdutzt vor den ver-
schlossenen Türen. 

Der Kriminelle hatte zuvor 
eine Trafik überfallen, die An-
gestellte Xiao Hua M. (45) be-
droht und auf der Flucht sogar 
in die Luft geschossen. Trotz 
der groß angelegten Suchakti-
on glückte dem Täter über die 
U3-Station Neubaugasse die 
Flucht – verletzt wurde zum 
Glück niemand.

Jagd auf schießenden Räuber: „Gerngross“ geräumt

Studenten, die aus den un-
terschiedlichsten Ländern 
stammen, fungieren als  
Mentoren, als Schnittstelle 
zwischen Kindern, Eltern 
und Schule und unterstüt-
zen dabei Kids, deren Mut-
tersprache nicht Deutsch ist. 
In St. Pölten ist das Projekt 
von Susanne Binder (Foto) 
bereits gestartet, niederös-
terreichweit gibt es indes kei-
ne Integrationshelfer mehr.

Schulprojekt 
für St. Pölten 

Von Karl Steinbacher

Martin Schuster; 220 Wohnungen statt Steinbruch sind geplant

Schwer bewaffnete Poli-
zisten im EKZ „Gerngross“

Opfer Xiao Hua M. 
und die Trafik (li.)

Schwerer Unfall am Mitt-
wochabend in Rottersdorf 
(St. Pölten): Eine Lenkerin 
erfasste drei Rentner, die auf 
dem Weg zu einem Heuri-
genlokal waren. Eine Senio-
rin musste vom Notarzt ver-
sorgt werden, die anderen 
Opfer erlitten „nur“ leichte 
Blessuren. Das Trio 
wurde ins Kranken-
haus gebracht – Al-
kohol war laut Poli-
zei nicht im Spiel.

3 Verletzte: Auto
erfasst Fußgänger


